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Früher Winter iu .Sicht? .,Lattrigen. Gestern Nachmittag erliielt

Lattrigen einen grossen Scliwarm von Möven zu Besuch. Ueber einem grossen
Ackerfelde regte es sich und flatterte es wie von ungeheuren Schneeflocken.
Sollte dieser frühe Einzug der Möven in unsere Gegenden vielleicht bedeuten,

dass im hohen Norden, der Sommerheimat dieser Vögel, der Winter schon
mit aller Macht hereingebrochen und im schnellen Vordringen gegen unsere
Gegenden begriffen ist ?"

Diese Notiz schnitt ich heute aus einer Bieler Zeitung. Das frühe Er-
scheinen der Lachmöven in grossen Mengen ist wirklich auffällig. Sie

erscheinen sonst in Scharen gewöhnlich erst Ende Oktober oder im November
auf neugepflügten Aeckern und an Regenpfützen auf flachen Wiesen. Es ist

jedoch ihr früher Zug nicht die einzige, auf frühen Winter deutende Erschei-

nung. Am 1. Oktober hörte ich vorbeiziehende Dohlen. Bereits ist auch der
erste Schub Waldschnepfen eingerückt und zwar sind die beobachteten
Exemplare durchaus nicht etwa Brutschnepfen, da sie an solchen Stellen

getroffen wurden, die nur zur Zugszeit Schnepfen bergen. Am 1. Oktober
haben Bucheggberger Jäger solche hochgemacht. Am 2. Oktober sah ich

selber ein Exemplar (und zwar ein sehr grosses) im Diessbachwald und eben-
falls am 2. Oktober wurde mir ein frisch totes Exemplar überbracht, das hier

mitten im Dorf an den elektrischen Leitungsdrähten sich die Stirne einge-

stossen hatte.

Nach jahrelangem Ausbleiben sind die Zigeuner des Waldes, die

Fichtenkreuzschnäbel wieder eingezogen und zwar in grosser Zahl.

Eigentümlich ist auch die schon aus dem Jura gemeldete gewaltige
Invasion von Eichelhähern. Es gibt da und dort einzelne Buchen, die heuer
wieder einmal Nüsse tragen. Diese müssen den Zuzug aus futterärmeren
Strichen bewirkt haben; denn sowohl Baum- resp. Haselnüsse wie Eicheln

gibt es hier weniger.
Auf dem Zuge sind momentan auch die Sumpf-Eulen.

Diessbach b. Büren, den 5. Oktober 1909. SmI. Käser.
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Die zweite Sitzung zur Ergänzung der Statuten und Diskussion über

Tagesfragen findet anfangs November in Zürich statt. Wir werden den

Mitgliedern rechtzeitig den bestimmten Tag zur Kenntnis bringen. AUfällige

schriftliche Anträge sind an unsern Präsidenten O. von Burg in Ölten zu richten.

Der Vorstand.
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